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Ob fest oder herausnehmbar – stetige Kontrolle und Pflege
von Zahnersatz sind immens wichtig und können die Le-
bensqualität bis ins hohe Alter deutlich verbessern. Denn die
regelmäßige Pflege von Zahnersatz sorgt für Gesundheit
und langfristigen Erhalt des Zahnersatzes.

Jedoch erkennen ältere Menschen durch abnehmende Seh-
kraft, reduzierten Geruchssinn und vermindertes Tastemp-
finden Zahnbeläge häufig nicht, was die Mundhygiene er-
schwert. Wie können Senioren trotz möglicher Einschrän-
kungen ihren Zahnersatz optimal pflegen?

Pflege von festem Zahnersatz

4Auch Kronen und Brücken werden morgens und abends
mit fluoridhaltiger Zahnpasta geputzt.

4Besonders gründlich die Übergänge zwischen natür-
lichen und künstlichen Zähnen reinigen: Hier sammeln

sich vermehrt Speisereste und Beläge, die Karies und 
Parodontitis begünstigen.

4Bei Implantaten: Zahnzwischenräume und die Umge-
bung der Implantate intensiv säubern, da Bakterien hier
eindringen und Entzündungen hervorrufen können.

4Wichtige Hilfsmittel: Zahnseide, Zahnzwischenraum -
bürsten.

Pflege von herausnehmbarem Zahnersatz

4Viel Zeit einplanen für die Reinigung der Außen- und
Innenflächen, mit denen der Zahnersatz auf Gaumen und
Zahnfleischkamm aufliegt.

4Möglichst nach jeder Mahlzeit den Mund ausspülen und
den Zahnersatz unter fließendem Wasser abspülen.

4Zahnersatz zweimal am Tag gründlich mit einer Prothe-
senzahnbürste und Gelzahnpasta reinigen, um bakte-
rielle Beläge, welche Geruch erzeugen können, zu ent-
fernen.

4Anstatt der Gelzahnpasta kann flüssige Seife, die gut 
abgespült werden sollte, angewendet werden.

4Reinigungstabletten können unter Beachtung der An-
wendungsvorschriften eingesetzt werden.

4Die von der Prothese bedeckte Mundschleimhaut und den
Zungenrücken mit einer weichen Zahnbürste täglich rei-
nigen und massieren. Das entfernt Beläge und fördert die
Durchblutung der Schleimhaut und beugt somit Entzün-
dungen vor.

4Harte Beläge niemals mit Messern oder ähnlichen harten
Gegenständen abkratzen, denn dadurch können Schäden
am Zahnersatz entstehen.

4Zusätzlich empfehlenswert: Gründliche Prothesenreini-
gungen in durch den Zahnarzt festgelegten Intervallen im
zahntechnischen Labor.

Weitere Tipps:

4Regelmäßige, halbjährliche Kontrollbesuche beim Zahn-
arzt wahrnehmen: Sie sind kostenfrei, auch wenn Rönt-
genbilder vonnöten sind oder der Zahnarzt einmal im Jahr
Zahnstein entfernt.

4Je nach Mundgesundheitszustand ist die professionelle
Zahnreinigung (PZR) regelmäßig empfehlenswert, denn
durch sie können Reinigungslücken geschlossen, Krank-
heiten vermieden und die Erhaltung der Zähne bis ins
hohe Alter unterstützt werden. Außerdem kann der Zahn-
arzt dabei wichtige Hinweise zur häuslichen Mund -
hygiene geben.

4Hilfreich bei der täglichen Pflege: Elektrische Zahnbürsten,
da sie die Putzbewegungen automatisch durchführen.

4Beim Putzen hinsetzen, da die Pflege von Zahnersatz 
einige Minuten in Anspruch nimmt.

4Wasser ins Waschbecken füllen: Fällt der Zahnersatz bei
der Reinigung aus der Hand, verhindert das Wasser als
Puffer mögliche Beschädigungen.

Zähne im Alter

Richtige Pflege von Zahnersatz



Pluradent AG & Co KG – Ihr Partner in rund  
40 Niederlassungen und auch in Ihrer Nähe. 
Mehr dazu im Internet:

www.pluradent.de

Wer die Vergangenheit kennt,  
kann die Zukunft gestalten.
 100 Jahre – eine sicherlich beeindruckende Zahl. Die Wurzeln 
unserer Unternehmensgeschichte reichen tatsächlich so lange 
zurück. Bereits im Jahr 1915 wurde die Basis für unser umfang-
reiches Angebot geschaffen: von der individuellen Beratung 
über Materialien, Geräte, Planung und Innenarchitektur bis zum 
technischen Service. 

Heute entwickeln wir partnerschaftlich mit Ihnen wegwei-
sende Konzepte, die den Erfolg Ihrer Praxis und Ihres Labors 
nachhaltig sichern. 

Wir freuen uns auf die Zukunft – mit Ihnen.
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>> Die klügere Parodontalsonde gibt nach.

– our best practice
diagnostik – therapie – prophylaxe

 >> ParoOh... einfach messen, schon dokumentiert.

Die hygienische Einmal-Messspitze [nach  RKI An- 
forderungen] der Parodontalsonde pa-on ist so kali-
briert, dass die Messung der Taschentiefe genau mit  
20g [0,2N] Druckausübung erfolgt. 

“Die klügere Parodentalsonde gibt nach” - das sorgt 
für einen erhöhten Patientenkomfort sowie für 
genaue, standardisierte und reproduzierbare Ergeb-
nisse – auch bei unterschiedlichen Behandlern. 

Einfach Taschentiefe, Rezession und Attachment-
verlust in einem Messschritt erfassen und automa-
tisch dokumentieren.

Parodontalstatus: Schneller, standardisiert 
und vollständig SW-integriert.

und archiviert.
Visualisierung und Speicherung  
der Messergebnisse in byzzParo  
und/oder Ihrer Praxissoftware.

schon dokumentiert
Automatische Übertragung der Mess-
ergebnisse und Dokumentation des 
Parodontalstatus. Keine manuelle 
Datenerfassung nötig.

einfach messen,
Automatisierte und geführte Messung, 
kabellos. Individueller Messablauf. 
Optisches und akustisches Feed-back. 
Mit Blutungsindex, Lockerungsgrad,
Bifurkation, Mundhygieneindizes, etc.

pa– on®

oOh!

A= Taschentiefe
B= Rezession

A+B=C Attachmentverlust

konstant

20g* 
Druck

*0,2N
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